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Die Fußball-WM hat es gezeigt: im Internet bieten ARD und ZDF keine „Versorgungssicherheit“.
Dies hat das ZDF jetzt auch offengelegt. „So hat das ZDF während der Fußball-WM 2010 die
Grenzen des Netzes beim Livestreaming eines Spiels der deutschen Nationalmannschaft
erlebt. Bereits 190.000 gleichzeitige Zugriffe – eine Zahl die für TV-Verhältnisse sehr gering ist
(„Wetten, dass …?“ schauen z.B. durchschnittlich 10 und 11 Mio. Zuschauer) – führten trotz
zusätzlich angemieteter Kapazitäten zu erheblichen Problemen. 

  

Und so begründet das ZDF, warum es auch weiter die Möglichkeit haben muss, seine
Programme über DVB-T zu verbreiten. Hintergrund: Die Europäische Kommission will
mittelfristig weitere Frequenzbänder dem Rundfunk wegnehmen und Mobilfunkanbietern zur
Verfügung stellen. 
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